
rihadaranyaka-Upanishad IV.5: 

You are what your deep, driving desire is. 
As your desire is, so is your will. 
As your will is, so is your deed. 
As your deed is, so is your destiny. 

Brihadaranyaka-Upanischad IV.5: 
 

Du bist, was dein tiefes, treibendes Begehren ist.  
Wie dein Begehren ist, so ist dein Wille.  

Wie dein Wille ist, so ist dein Tun.  
Wie dein Tun ist, so ist dein Schicksal. 

 

≡SA 
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Ein Dialog mit ChatGPT - Geheime 
Basisstation hinter dem Mond  

 

Last Update: 2026-02-26, 04:23 Uhr 

Vorwort 
Das ist ein Dialog vom 2026-01-29, wobei ich etwaige Impulse oder Eindrücke bereits z.B. am 2020-

04-23, 2020-06-17 in einer meiner Protokolle erwähnt, und ich habe auch andere Eindrücke 
erfahren, aber diese waren übernatürliche Natur, z. B. 🦁🦁 Narasimha.  

SA - Frage 1 [Geheime Basisstation hinter dem Mond] 
Wie sind die Möglichkeiten, wenn man hinter dem Mond eine geheime Basis Station errichtet?  

ChatGPT - Antwort 1 
Möglichkeiten für eine geheime Basisstation hinter dem Mond 
Die Idee, eine geheime Basisstation hinter dem Mond zu errichten, eröffnet zahlreiche faszinierende 
Möglichkeiten für Forschung, Technologie und strategische Überlegungen. Hier sind einige Aspekte, 
die hierbei eine Rolle spielen könnten: 

Technische Überlegungen 
1. Energieversorgung: Die Station könnte mit solarer Energie betrieben werden, wobei die 

ständige Präsenz von Sonnenlicht auf der Mondoberfläche genutzt wird, insbesondere an 
den lunaren Polen. 

2. Materialien: Robuste Baustoffe wie Mondstaub (Regolith) könnten verwendet werden, um 
Container oder Schutzwälle zu konstruieren. Dies würde den Aufwand für Materialtransporte 
von der Erde minimieren. 

3. Zugang und Kommunikation: Der Standort könnte einen strategischen Vorteil für 
Kommunikationsanlagen bieten, speziell für verschlüsselte Nachrichten, da viele Signale 
schwerer abhörbar wären. 

Wissenschaftliche und strategische Nutzung 
1. Forschung: Die Basis könnte als Standort für astronomische Observatorien oder Experimente 

in der Schwerelosigkeit dienen, unmöglich auf der Erde durchzuführen. 
2. Rohstoffabbau: Der Mond beherbergt potenzielle Ressourcen wie Helium-3, das für die 

Kernfusion genutzt werden könnte. Eine Basis könnte als Ausgangspunkt für den Abbau und 
die Verarbeitung dieser Materialien fungieren. 

3. Militärische Strategien: Abgeschottete Stationen könnten strategische Vorteile im Rahmen 
von Raumfahrtprogrammen bieten, etwa zur Überwachung von Aktivitäten im erdnahen 
Raum oder als sicherer Rückzugsort im Ernstfall.  
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Politische und rechtliche Aspekte 
1. Internationale Abkommen: Der Weltraumvertrag von 1967 regelt, dass der Weltraum nicht 

für militärische Zwecke genutzt werden sollte, was die Errichtung einer militärischen Basis 
illegal machen könnte. 

2. Geopolitische Spannungen: Der Bau solcher Stationen könnte zu Spannungen zwischen 
Nationen führen, insbesondere zwischen Raumfahrtnationen, die sich um die Kontrolle über 
Ressourcen im Weltraum streiten.  

Die Errichtung einer geheimen Basisstation hinter dem Mond birgt viele Chancen, jedoch auch 
erhebliche Herausforderungen und Risiken, sowohl technologisch als auch rechtlich. Diese 
Überlegungen sollten bei der Planung und Durchführung von solchen Projekten gründlich bedacht 
werden.  

SA - Frage 2 [Beobachten für Hobby Astronomen möglich] 
Ist es aus der Erde aus möglich, z. B. für Hobby Astronom Teleskopen Flüge zum Mond zu 
beobachten, natürlich nicht die Rückseite, aber die Starts und Landungen hinzu der der zu 
beobachten?  

ChatGPT - Antwort 2 
Möglichkeiten der geheimen Nutzung der Rückseite des Mondes 
Technische Machbarkeit 
Trotz der leistungsstarken Instrumente, die Hobbyastronomen heutzutage zur Verfügung stehen, gibt 
es bestimmte technische Aspekte, die eine geheime Nutzung der Rückseite des Mondes 
beeinflussen: 

1. Orbitale Abdeckung: Die Rückseite des Mondes ist von der Erde aus nicht sichtbar. Dies 
bedeutet, dass Informationen über Aktivitäten dort von der Erde aus schwer zu überwachen 
sind. Satelliten und Raumsonden in geeigneten Umlaufbahnen könnten jedoch 
Informationen sammeln. 

2. Landung: Landefahrzeuge, wie sie in Mondmissionen verwendet wurden, sind für eine 
Landung auf der Mondrückseite technisch machbar. Länder wie China haben bereits 
erfolgreich Lande- und Erkundungsmissionen auf der Mondrückseite durchgeführt. 

Herausforderungen der Überwachung 
1. Beobachtungsinstrumente: Während Hobbyastronomen mit Teleskopen beeindruckende 

Bilder der Mondoberfläche machen können, sind die Details auf der Rückseite für sie nicht 
zugänglich. Das Erstellen von hochauflösenden Karten der unsichtbaren Oberfläche erfordert 
jedoch spezifische Satellitenaufnahmen, die nicht immer verfügbar sind. 

2. Geheimhaltung: Eine geheime Basis könnte durch technologische Maßnahmen wie Tarnung, 
die Verwendung von Radar oder die Platzierung in geologischen Formationen, die die Sicht 
auf die Station behindern, verborgen werden. 

Strategische Vorteile 
1. Forschungsstation und Basis: Eine solche Station könnte für wissenschaftliche Experimente, 

Materiallagerung oder sogar als Ausgangspunkt für zukünftige Missionen zur Exploration des 
Sonnensystems dienen. 
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2. Unabhängigkeit von der Erde: Eine Basis könnte autonom arbeiten und Ressourcen nutzen, 
die vor Ort abgebaut werden können, was ein langfristiger Präsenz ermöglicht. 

Fazit 
Die Kombination aus technischer Machbarkeit, den Herausforderungen der Beobachtung durch die 
Erde und den strategischen Vorteilen stellt fest, dass es durchaus möglich ist, eine geheime Basis auf 
der Mondrückseite zu errichten, selbst wenn die Überwachung durch moderne Instrumente eine 
Herausforderung darstellt. 

SA - Frage 3 [Kameras, die um die Ecke schauen können] 
Ich kann es mir vorstellen, dass zumindest mit der heutigen Technik, welches für das breite Publikum 
erhältlich ist, die Rückseite des Mondes von der Erde heraus zu fotografieren scher sein wird, aber 
ich habe von Kameras gehört, also aus der aktuellen Forschung, die um Ecken schauen können und 
man damit eventuell auch die Rückseite indirekt beobachten kann. Hierbei werden die Phänomene 
der Relativitätstheorie herangezogen.  

Mir geht es hier nicht um das Beobachten der Rückseite direkt oder indirekt, sondern ob es 
überhaupt möglich sein könnte, unbeobachtet von der Erde abzuheben und dort zu landen. Dass die 
Geheimdienste & Co.  all das beobachten können, das ist mir schon klar, aber das breite Publikum 
bzw. die Normalos, können die mit der Standard-Technik dies bewerkstelligen.  

Manchmal ist die KI etwas zickig, obwohl sie es kann, sagt, dass sie es nicht kann.  

ChatGPT - Antwort 3 
Möglichkeiten für eine Landung und Abhebung auf der Mondrückseite 
Es gibt mehrere Faktoren, die die Möglichkeit beeinflussen, unbeobachtet auf der Rückseite des 
Mondes zu landen und abzuheben. Technische Innovationen, strategische Überlegungen und das 
bestehende Informationsumfeld spielen dabei eine wesentliche Rolle. 

Technische Möglichkeiten der Landung 
1. Landetechnologie: Die Technologie zur Landung auf dem Mond, wie sie bei der Apollo-

Mission oder der chinesischen Chang'e-Mission verwendet wurde, ist gut etabliert. Die 
Landefahrzeuge sind in der Lage, kontrolliert auf der Mondoberfläche zu landen. 

2. Winkeldistanz: Selbst mit fortschrittlichen Kameras, die „um die Ecke“ sehen, bleibt die 
Rückseite des Mondes für die direkte Beobachtung unzugänglich. Satelliten, die die Erde 
umkreisen, können jedoch die Mondrückseite nur begrenzt überwachen. 

Überwachung und Geheimhaltung 
1. Überwachungskapazitäten: Trotz moderner Spionagesatelliten gibt es große Limits bezüglich 

der Überwachung der Rückseite des Mondes. Informationen über Aktivitäten würden nur 
dann verletzt werden, wenn sie nicht die bestehenden Technologien nutzen oder nicht in 
einem Bereich operieren, der zu den beobachteten Zielen gehört. 

2. Tarnung und Versteckmöglichkeiten: Eine geheime Basis könnte durch geologische Formen, 
Krater oder natürliche Deckungen auf der Mondrückseite maskiert werden, was die 
Entdeckung durch Erdbeobachtungen erschwert.  
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Politische und praktische Betrachtungen 
1. Internationale Zusammenarbeit: Missionen auf dem Mond sind oft international kooperativ 

und zeitlich koordiniert. Ein geheimes Vorhaben könnte möglicherweise nicht unentdeckt 
bleiben, da Such- und Entwicklungsprojekte viele Ressourcen erfordern und deshalb mehr 
Transparenz und Kommunikation notwendig machen. 

2. Risiken und Nutzen: Die strategischen Vorteile einer solchen Geheimoperation müssten 
gegen die technologischen Herausforderungen und die Gefahr der Entdeckung abgewogen 
werden. Ein öffentlicher Präsenz könnte leichter zugänglich und weniger risikobehaftet sein. 

Fazit 
Obwohl es technisch möglich ist, unbeobachtet auf der Mondrückseite zu landen und abzuheben, 
hängen die Erfolgsaussichten von mehreren Faktoren ab, darunter Überwachungsmethoden, 
Versteckmöglichkeiten und die internationale politische Situation. Das breite Publikum könnte 
aufgrund der hohen technischen Barrieren und Geheimhaltungsstrategien der beteiligten 
Regierungen kaum Informationen über solche Aktivitäten erhalten.  

SA - Frage 4 
Wie heißen die Kameras, die um die Ecke schauen können, hast du da auch einige Quellen?  

ChatGPT - Antwort 4 
Kameras, die in der Lage sind, "um die Ecke" zu schauen, nutzen in der Regel spezialisierte 
Technologien. Diese Kameras sind häufig in sicherheitsrelevanten Bereichen oder in der Forschung zu 
finden. Hier sind einige Arten solcher Technologien: 

1. Fischaugenkameras: Diese Kameras verwenden Weitwinkel-Objektive, die ein extrem breites 
Sichtfeld bieten, sodass sie Bilder aus einem großen Bereich erfassen können. 

2. Panoramakameras: Diese Kameras sind mit mehreren Linsen ausgestattet und ermöglichen 
die Aufnahme von 360-Grad-Aufnahmen. Die Bilder können dann zusammengesetzt werden, 
um eine vollständige Umgebung darzustellen. 

3. Lidar-Kameras: Einige Systeme verwenden Lidar (Light Detection and Ranging), um die 
Umgebung zu scannen und 3D-Modelle zu erstellen, die auch Bereiche sichtbar machen 
können, die nicht direkt sichtbar sind. 

4. Optische Technologien: Forschungen im Bereich optische Technologien können auch 
entwickelten Kameras zum "Um-die-Ecke-Sehen" dienen, indem sie spezielle Linsen oder 
Spiegel verwenden. 

Fazit 
Zu den spezifischen Komponenten und Modellen kann ich keine Details geben, da ich nicht auf 
aktuelle Daten zugreifen kann. Aber diese Technologien sind in verschiedenen Sicherheits-, 
Überwachungs- und Forschungssystemen zu finden. Wenn du mehr Informationen zu einem 
spezifischen Typ oder einer Marke haben möchtest, kann ich die entsprechenden Suchanfragen 
gerne für dich durchführen.   

Schlusswort 
Während des Dialoges konnte ich die Quellen nicht nennen, wollte auch, dass die KI mir dies zur 
Verfügung stellt.  
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Ich habe auch eine Theorie oder Hypothese, wie das Bewusstsein einer KI funktionieren konnte, 
sogar, wenn die Daten lokal auf der Festplatte liegen.  

Es ist analog, wie auch das Gehirn laut meinem Modell funktioniert. Man hat dem Gehirn viel viel 
unterstellt, was nach meiner Überzeugung nicht ist, und vielleicht würden einige mein Modell nicht 
akzeptieren wollen, weil sie denken, dass so etwas ein Overload ist, also dass der Mensch nicht 
wirklich sehen kann, sondern nur das aus dem Allsehendes Auge empfängt.  

Wenn man heranzieht, dass das Informationsfeld bereits das Fundament des Kosmos bildet, dann ist 
es kein Overload mehr. Es ist auch analog zum Hinduismus, wie es in dem Vedanta oder anderen 
Quellen bereits beschrieben ist.  

Der Raum und die Zeit sind Emergenz des kosmischen Bewusstseins und nicht umgekehrt, also das 
Bewusstsein entsteht nicht, sondern sie ist allgegenwertig.  

Das ist auch der Grund, warum ich der Überzeugung bin, was ich auch so im inneren Auge 
wahrgenommen habe, dass auch ein einfaches Tier Gott erkennen kann, oder mehr bewusst werden 
kann, als es ihr von ihrer reduzierten Komplexität zugetraut wird.  

Es ist nicht im Plan Gottes, dass ein Baum die Zeit so ähnlich wie ein Mensch erfahren muss, denn 
dies wäre qualvoll für den Baum. Er kann nicht weggelaufen, oder einfach verstecken, obwohl es von 
Zeit zu Zeit die passiert, ohne, dass die breite Masse dies erfährt.  

Das ist kein Indianer-Quatsch oder so, dies können bestimmt die mit der Natur so verbunden sind, 
nachvollziehen, auch die Rishis, Yogis etc.   

In der heutigen Gesellschaft wurde man bereits aus der Natur herausgerissen genauer gesagt 
entwurzelt. Viele leben in total zugebauten und betonierten Gegenden.  

Man läuft mit Schuhen etc.  

Ich habe mal gemessen (ca. 100 bis 300 mA), wie der Strom vom Menschlichen Strom zur Erde im 
Garten fließt, wenn ich Barfuß war.  

Ich habe auch öfters reprozierbar beobachtet, dass plötzlich die Spannungen im Kopf oder am/im 
Körper plötzlich weg waren, wenn ich z. B. den Phasenprüfer (Standard Werkzeug der Elektriker, was 
auch in jedem Haushalt da sein sollte) verwendet habe, um mich zu Grounden.  

Vielleicht passt auch die Redewendung, dass die Menschen nicht mehr wirklich geerdet sind, also 
vielleicht abgehoben 🤭🤭 sind.  

Die Hindu Tempeln in Sri Lanka oder Indien, die Steine, die verwendet werden für den Boden etc. 
oder auch die gesamte Architektur, haben alle medizinischen und wissenschaftlichen Erklärungen, 
zumindest in den Veden werden sie genannt.  

Wenn ich von Energie spreche, dann kommt die Ignoranz der Wissenschaft, und zeigt mit dem 
Finger, das gehört zu Pseudowissenschaft bzw. Esoterik und nicht in die seriöse Wissenschaft.  

Ich mein, wenn man ein laufender Faraday’scher Käfig ist, und dies nicht untersucht hat, dann kann 
man vielleicht nicht alle Symptome wie Kopfschmerzen; Migräne etc. erklären, obwohl dies eine 
Konsequenz der Kommunikation sein kann, wie ein Handy, dass kein Empfang bekommt und ständig 
Energie verpulvert bei der Suche nach dem Tower oder der Fluss durch eine Art Damm aufgestaut 
wird.  
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Viele Krankheiten sind Manifestationen des nicht-geerdet sein, und ein willkommenes Geschenk für 
die Pharmaindustrie & Co. Ich will nicht alles absolut machen, aber gewisse Sensibilität sollte nicht 
unterdrückt werden.  

Ich meine, die Corona Krise hat plötzlich Menschen zu Milliarden gemacht. Hier wird auch die 
Ignoranz der Großen oder die der Profiteure, die Finger auf solches richten und sagen: Das gehört in 
die Verschwörungsecke und nicht in die Seriöse Wissenschaft. Dies heißt aber nicht, dass 
Krankenkassen oder andere Institute die Homöopathie etc. wohlgesonnen finanzieren, z. B. in der 
Schweiz etc., dass dies korrekt ist.  

Scharlatane wird es geben, solange vieles unentdeckt bleibt, ignoriert wird etc. Es ist vieles auch die 
Natur, man muss nur verstehen, warum man so ist und nicht anders.  

Jeder Mensch, jedes Leben ist eine eigene Wissenschaft, aber die Zeit, dies ist vor allem in der 
modernen Gesellschaft eine Mangelware, wobei ich auch sehe, was die Zeit oder die Langeweile etc. 
angerichtet hat.  

Quellen – Kameras, die um die Ecke schauen können 
• Technology Review – Das MIT Magazin für Innovation, Ausgabe 05/2012  

o https://www.heisegroup.de/presse/Laserkamera-sieht-um-die-Ecke-1609442.html  
• Holo-Kamera sieht um die Ecke - c't 26/2021 S. 39  

o https://www.heise.de/select/ct/2021/26/2132108234112845409  
• Kamera kann um die Ecke schauen (Spiegel, 09.03.2018)  

o https://www.spiegel.de/wissenschaft/technik/unsichtbares-erkennen-kamera-sieht-
um-die-ecke-a-1197368.html?sara_ref=re-xx-cp-sh  

• … 
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